
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die 24. Sitzung des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) 

 Sitzungstermin: Dienstag, 29.10.2013 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 18:50Uhr 
 Ort, Raum: im Ratssaal, Am Markt 1, 

 
Vorsitzender war:   Stadtrat Hatton 

Stellvertretender Vorsitzender war: Stadtrat Siegert 

 

Anwesend waren: 

 Bürgermeisterin 

Frau Doris Berlin  

 Fraktion der CDU/FDP  Fraktion der SPD 

Herr Albrecht Hatton Herr Manfred Ertelt 
Herr Rüdiger Heinemann Frau Gisela Gebauer 
Frau Karin Keck Frau Petra Gorn        (bis 18:25 Uhr, Top 7) 
Herr Norbert Knichal Herr André Saage 
Herr Ingo Künne  
Herr Peter Nössler Fraktion DIE LINKE 
Herr Volker Riedel Herr Klaus Krause 
Herr Stefan Rothelius  
Herr Burkhard Schröter Fraktion des Bürgerblocks 
Herr Karl-Heinz Schröter Herr Ronald Siegert 
Herr Alfred Stein Herr Enrico Zinne 
Herr Henry Stricker  
Herr Wolfgang Tylsch Fraktion der FWG 
Herr Henry Niestroj Herr Wolfgang Lewerenz 
 Herr Sven Schiller 
Fraktionslos Herr Kurt Schröter 
Herr Joachim Krüger  
Herr Günther Lutze  
  
 

Es fehlten entschuldigt: 

 Fraktion der CDU/FDP  Fraktion DIE LINKE 

Herr Hans-Peter Klausnitzer Frau Silke Amelung 
Herr Lothar Pohl Herr Siegfried Nocke 
  
Fraktion des Bürgerblocks  
Herr Olaf Schumann  
 
 
Außerdem waren anwesend: 24 Gäste, 1 Ortsbürgermeister, 5 Mitarbeiter der Verwaltung, 
 1 Vertreter der Presse (MZ) 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Ta-
gesordnung 

 Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, eröffnete die Sitzung und teilte mit, 
dass die Sitzung für das Protokoll auf Tonträger aufgezeichnet wird und weitere 
Tonbandaufnahmen nicht zugelassen sind. 
Er machte die Gäste auf die ausliegenden Beschlussvorlagen des öffentlichen 
Teiles aufmerksam. Anschließend stellte er die fristgemäße Einladung der Stadt-
räte fest und verwies auf die Veröffentlichung im Amtsblatt und im Schaukasten 
am Rathaus. 
Er teilte mit, dass die Tagesordnung in Übereinstimmung mit der Bürgermeisterin 
aufgestellt wurde. Danach stellte er die Beschlussfähigkeit fest (neben der  
Bürgermeisterin sind 26 Stadträte anwesend). 
Danach erfolgte die Abstimmung der Tagesordnung wie folgt: 

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 27 0 27 0 0 

 
 

 2. Ehrung von Schülern der Musikschule sowie der Grundschulen für 
besondere Leistungen 

 Traditionell wurden auch in diesem Jahr Schülerinnen und Schüler der 5 städti-
schen Grundschulen sowie der Musikschule in besonderer Weise vor dem Stadt-
rat geehrt. Es sind junge Menschen, die durch sehr gute Leistungen, aber auch 
durch ihr persönliches Verhalten besonders positiv in Erscheinung getreten sind 
und wahrgenommen wurden.  
Durch die Bürgermeisterin und den Vorsitzenden des Stadtrates wurden folgende 
Schülerinnen der 5 Grundschulen unserer Stadt für hervorragende schulische 
Leistungen, ihre außerschulischen Aktivitäten sowie durch freundlichen Umgang 
miteinander ausgezeichnet: 

 Melissa van Dijck aus der Grundschule Klieken 

 Lea Michelle Friedrich aus der Fröbel-Grundschule 

 Hannes Köppe aus der Grundschule Cobbelsdorf 

 Marcel Redlich aus der Grundschule Am Schillerpark 

 Jessica Stengel aus der Grundschule Jeber-Bergfrieden 
 
Ebenfalls erfolgte durch die Bürgermeisterin und den Vorsitzenden des Stadtrates 
die Ehrung der Schüler der Musikschule „Heinrich Berger“. Eine Auszeichnung 
erhielten: 

 Julia Koch 

 Emily Hoppe 

 Konrad Packroß 
  
  

 3. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesord-
nungspunkten dieser Sitzung 

 Der Vorsitzende gab folgenden Hinweis: Sollte ein Mitglied des Stadtrates oder 
die Bürgermeisterin vom Mitwirkungsverbot betroffen sein, ist dies vor Beginn der 
Diskussion zu dem entsprechenden TOP unaufgefordert mitzuteilen und die be-
treffende Person hat im öffentlichen Teil der Sitzung im Zuschauerraum Platz zu 
nehmen und im nichtöffentlichen Teil den Sitzungssaal zu verlassen.    
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 4. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung des Stadtrates vom 
26.9.2013 

 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   
 

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 27 0 21 0 6 

 
 

 5. Bericht der Bürgermeisterin über die Arbeit der Verwaltung und Be-
kanntmachung der von den beschließenden Ausschüssen gefassten 
Beschlüsse sowie der nichtöffentlichen Beschlüsse aus den letzten 
Stadtratssitzungen 

 Der Vorsitzende erteilte der Bürgermeisterin das Wort zum Verlesen des Bürger-
meisterberichtes. Dieser Bericht ist auf der Internetseite der Stadt Coswig (An-
halt) (www.coswiganhalt.de) zu lesen und für interessierte Bürger im Bürgerbüro 
der Stadt Coswig (Anhalt) erhältlich und wird der Originalniederschrift des Proto-
kolls beigefügt. 

  
  

 6. Anfragen der Stadträte zum Bürgermeisterbericht 
 Stadtrat Ertelt fragte an, wie mit dem Gebäude der ehemaligen Sekundarschule 

im Mozartweg weiter verfahren wird.  
Die Bürgermeisterin wies darauf hin, dass der Zustand der ehemaligen Sekun-
darschule sowie der Turnhalle allen Stadträten bekannt ist. Auch erfolgte bereits 
durch ein Ing.-Büro eine Untersuchung des baulichen Zustandes des Gebäudes 
und der Turnhalle. Als Ergebnis wurde mitgeteilt, dass eine Sanierung nicht mehr 
möglich ist. Aus diesem und aus finanziellen Gründen wird von Seiten der Stadt 
Fördermittel für den Abriss beantragt. Erste Gespräche mit dem Landesverwal-
tungsamt sind bereits erfolgt. 

  
  

 7. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 30 min.) 
 Von den anwesenden Einwohnern gab es keine Anfragen.   
  
 (18:25 Uhr, Stadträtin Gorn verlässt die Sitzung). 

 

 8. Ergänzung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes zum Haushalt 
2013 
Vorlage: COS-BV-600/2013/1 

 Stadtrat Krause führte aus, dass Maßnahmen, die den Bürger belasten, wenig als 
geeignet erscheinen, um Schulden abzubauen. Ferner stellte er fest, dass das 
neue KIFÖG gute Chancen für die Kinder selber bietet, jedoch die Finanzierung 
nicht zu Lasten der Eltern gehen sollte. Aus diesem Grund sprach er sich gegen 
die Erhöhung der Elternbeiträge aus. Was nützt es den Eltern, einen Rechtsans-
pruch zu haben, wenn sie den Kita-Platz nicht mehr bezahlen können. Er verwies 
in diesem Zusammenhang auf Seite 14, Punkt 3, des Konsolidierungs-konzeptes 
und glaubt nicht daran, dass der Landkreis 1 Cent davon trägt. 
Die Bürgermeisterin entgegnete, dass nach dem neuen KIFÖG durch die Stadt 
bis höchstens 50 % der Kosten zu tragen sind, der Rest ist auf die Eltern umzu-
legen. Sie machte noch einmal deutlich, dass das Gesetz vom Land beschlossen 
wurde. 
 

http://www.coswiganhalt.de/
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Ohne weitere Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschluss-
vorlage vom Stadtrat mehrheitlich beschlossen.  

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 26 0 22 1 3 

 
 

 9. 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2013 des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-550/2012/1 

 Ohne Anfragen und Diskussionen wurde der Beschlussvorlage die Zustimmung 
erteilt.   

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 26 0 26 0 0 

 
 

 10. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
Vorlage: COS-BV-587/2013/1 

 Ohne Anfragen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage beschlossen.   
  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 26 0 26 0 0 

 
 

 11. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für 
das Haushaltsjahr 2014 
Vorlage: COS-BV-624/2013 

 Ohne Diskussionen und Wortmeldungen wurde die Beschlussvorlage vom Stadt-
rat beschlossen.   

  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 26 0 19 4 3 

 
 

 12. Bebauungsplan Nr. 28 "Nördlicher Ortsrand Buko / ehemalige Milch-
viehanlage" in Coswig (Anhalt) OT Buko 
Vorlage: COS-BV-650/2013 

 Ohne Anfragen und Diskussionen wurde dem B-Plan die Zustimmung erteilt.   
  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

32 26 0 24 0 2 
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 13. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Da es keine Anfragen, Anregungen und Mitteilungen gab, beendete der Vorsit-

zende den öffentlichen Teil dieser Sitzung.   
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 5.11.2013 
 
 
 
        Hatton Engel 
Vorsitzender des Stadtrates Protokollantin 
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